
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Bad Bramstedt    
- Friedhofsverwaltung - 
Glückstädter Straße 20, 24576 Bad Bramstedt 
 

 
Antrag auf Genehmigung des umseitig gezeichneten Grabmals (2-fach) 
 
Grabstätte: Friedhof_________ Feld_________   Reihe_________Grabstelle______ 
 

Wahlgrab Rasenwahlgrab Urnenwahlgrab Baumgrab 

Art des Grabmals:  

liegendes Grabmal stehendes Grabmal _____________________ 

1.Schrift: 
Erhabene Schrift Vertiefte Schrift Metallschrift 

Ansichtsfläche:________m²   

2.Material:______________________________________________________________________ 

3.Bearbeitung:  

allseits poliert gesprengt vorne poliert, Seiten gesprengt 

andere________________________________________________ 
3.Sockel  

Ja Nein 

4.Verankerung: Dübeldurchmesser___________mm  

Dübelmaterial__________________________________  

5.Gründung (Angabe der Materialien und der wesentlichen Abmessungen) 
Gründungsart________________________________________________________ 
Betongüte __________________    Länge ___________m  
Tiefe ____________m Breite __________m  
  

Als Nutzungsberechtigter der o.a. Grabstätte gebe 
ich hiermit meine Zustimmung zur beauftragten 
Aufstellung. Mir ist bekannt, dass ich für die 
Standsicherheit des Grabmals verantwortlich bin. 
Die für die Genehmigung entstehenden Gebühren 
nach der Friedhofsgebührensatzung werde ich 
übernehmen. 

Der Unterzeichner versichert, dass das Grabmal nach 
den allgemein anerkannten Regeln des Handwerks 
fundamentiert und so befestigt wird, dass es dauerhaft 
standsicher ist. Die Bestimmungen des § 34 der 
Friedhofssatzung werden erfüllt. 

Nutzungsberechtigter 

Name________________________________ 

Anschrift_____________________________ 

____________________________________ 

 

____________________________________ 

Datum Unterschrift 

Steinmetz 

Name__________________________________ 

Anschrift_______________________________ 

_______________________________________ 

 

_______________________________________ 

Datum Unterschrift 

 
Der Antrag wird genehmigt abgelehnt 

Bad Bramstedt, den ___________________                       

 
____________________________ 
 
Rechtsmittelbelehrung 
Gegen diesen Bescheid ist der Widerspruch zulässig. Der Widerspruch ist bei der Ev.-luth. Kirchengemeinde Bad 
Bramstedt,Kirchengemeinderat, Glückstädter Str.20, 24576 Bad Bramstedt schriftlich einzureichen oder dort zur 
Niederschrift zu erklären. Die Frist für die Einlegung des Widerspruchs beträgt einen Monat. Sie beginnt mit Ablauf 
des Tages, an dem Ihnen dieser Bescheid als bekanntgegeben gilt. Bei Zusendung durch einfachen Brief gilt die 
Bekanntmachung mit dem dritten Tag nach Aufgabe zur Post als bewirkt, es sei denn, dass Ihnen dieser Bescheid 
nicht oder zu einem späteren Zeitpunkt zugegangen ist. 
Durch die Einlegung des Widerspruchs wird die Verpflichtung zur Zahlung nicht aufgehoben. 
Widerspruchsstelle: Ev.-luth. Kirchengemeinde Bad Bramstedt, Kirchengemeinderat, Glückstädter Str.20, 24576 Bad 
Bramstedt 

 
  



Die Entwurfszeichnung/Systemskizze muss enthalten: 
Vorder- und Seitenansicht sowie Grundriss mit eingeschriebenen Höhen-, Breiten- und 
Stärkenmaßen. Wortlaut und Platzierung der Inschrift, der Ornamente und Symbole unter 
Angabe der Form und der Anordnung. 
Skizze von der Gründung einschließlich einer entsprechenden Bemaßung. 

 

 


